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12. ordentliche Generalversammlung des Inlinehockey Club Thurgau, 

Freitag, 22. Januar 2010, Restaurant Stelzenhof 

Traktanden 
1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmzähler 

3. Abnahme des Protokolls der 11. Generalversammlung 

4. Jahresberichte 

5. Vereinsjahr 2009 

a. Abnahme der Jahresrechnung 

b. Abnahme des Revisorenberichts 

c. Déchargeerteilung 

6. Wahl der Revisoren 

7. Wahl des Vorstandes 

8. Jahresbeiträge Saison 2010 

9. Budget Saison 2010 

10. Verschiedenes 

 

1. Begrüssung 
Yves Blattmann begrüsst um 19:45 Uhr alle Anwesenden zur 12. GV des IHC Thurgaus. Speziell werden 
Rolf Mästinger (Ehrenpräsident) und Sandra Thoman (vertritt Allianz als neuen Hauptsponsor). 
Von 71 Mitgliedern sind 30 anwesend. Die Damenmannschaft hat sich geschlossen entschuldigt. 

2. Wahl des Stimmzählers 
Simon Schefer wird als Stimmzähler für sämtliche Wahlen und Abstimmungen der GV vorgeschlagen. 
Er wird einstimmig gewählt. 

3. Abnahme des Protokolls der 11. Generalversammlung 
Das Protokoll der letzten Generalversammlung vom 27. Februar 2009 wurde den Mitgliedern zusammen mit 
der Einladung zur 12. GV zugeschickt. Es gab keine Einwände oder Fragen zum Protokoll und wurde 
einstimmig angenommen. 



 

4. Jahresberichte 
Der Präsident Yves Blattmann erklärt die sportlichen Ziele des letzten Jahres als erreicht. Die NLB schaffte 
die Playoffs und die zweite Mannschaft schaffte den direkten Aufstieg in die 3. Liga. 
Die Saison in Wil war für den Verein schwierig (da Mitglieder schwer zu Motivieren waren) dafür leicht zu 
organisieren (Hallenorganisation durch Wil-Eagles top).  
Im Zusammenhang mit der Budgetsitzung des Gemeindeparlaments Weinfelden vom 3. Dezember 2009 
geht ein herzlicher Dank an alle Anwesenden im Rathaus und ein spezieller Dank an Matthias Küenzler für 
die Unterstützung, dass es gar nicht zum Antrag zur Streichung des Budgetposten Inlineboden kam. 
Dank an Vorstandskollegen und Funktionäre. Vergangene Saison mussten wenige Bussen bezahlt werden. 
Dank an die Organisatoren der Aufstiegsparty. 
Dank an René Bachmann. Er war auch dieses Jahr wieder Rekordhalter im Sammeln von 50er Club 
Mitgliedern. Es kamen bei ihm fast CHF 1000.- zusammen! 
 
Laszlo Könczöl (Trainer 1.Mannschaft) berichtet von den sportlichen Ereignissen des vergangenen Jahres: 
Mit der Zielsetzung „weiter als erste Runde Playoffs“ ist man in die Saison gestartet. Technisch war die 
Mannschaft gut aber man hat die ersten 3 Spiele verloren. Das 4. Spiel konnte nach Penalty gewonnen 
werden. Ab Spiel 6 lief es erfolgreich für die 1. Mannschaft des IHC Thurgau. Aus 10 Spielen konnten 24 
Punkte mitgenommen werden und man war am Ende der Qualifikation nur noch einen Punkt hinter dem 
Leader. 
Die Playoffs gegen Rüschlikon konnten klar gewonnen werden. In der Finalserie ist man aber dem IHC Linth 
unterlegen und hat die Saison 2009 als Vizemeister beendet. 
 
Nico Seiler berichtet von der Teilnahme am internationalen Rollhockey-Turnier in Prag: 
Mit dem Flieger statt dem Bus konnte man ausgeruhter als im Vorjahr in die ersten beiden Spiele gegen 
Französische Mannschaften starten und beide Partien gewinnen. Danach setzte es aber eine Niederlage 
gegen Catalunia ab. Nach einem Unentschieden gegen Mannheim eines weiteren Sieges und einer 
Niederlage reichte es für den Viertelfinal. Sköfte aus Schweden war dann aber klar stärker und gewann im 
späteren Verlauf das Turnier. Mit dem 6. Schlussrang war der IHC Thurgau wieder ein bisschen besser als 
im Vorjahr und der stärkste Vertreter aus der Schweiz. 
 
Marcel Debrunner (Mannschaftsleiter) berichtet für die 2. Mannschaft: 
Sportlich war das Team klar überlegen. Nur 1 von 12 Spielen wurde verloren. Die Torbilanz am Ende lautete 
67:42.  Zu erwähnen ist der gute Teamspirit und das Ziel für die Saison 2010: Aufstieg in die 2. Liga. 
 
Thomas Gähwiler (Mannschaftsleiter) berichtet für die Plauschmannschaft: 
Saison pausiert. Wenig Trainingsaktivität trotzdem war die Beteiligung am Highlight der Saison - der 
Mannschaftsreise - überdurchschnittlich und die Anmeldungen für die kommende Saison haben unter der 
Pause nicht gelitten. Diese Mannschaft wird künftig unter dem Namen „Rams“ antreten. 

5. Vereinsjahr 2009 
a. Abnahme der Jahresrechnung 
Nico Seiler als designierter Kassier stellt die Jahresrechnung vor. 
 
b. Abnahme des Revisorenberichts 
Die Revisoren, Roland Brühwiler und Thomas Gähwiler, haben die Rechnung kontrolliert und als gut 
befunden. Die Rechnung wird einstimmig angenommen. 
 
c. Déchargeerteilung 
Die Décharge des Vorstands wurde ohne Gegenstimme der Anwesenden erteilt. 

6. Wahl der Revisoren 
Nach der maximal zulässigen Zeit müssen Roland Brühwiler und Thomas Gähwiler ersetzt werden. Für 2010 
werden Fabian Kreis und Reto Lendenmann einstimmig gewählt. 
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7. Wahl des Vorstandes 
Nach den Rücktritten von Gisela Kaspar (Finanzen) und Marcel Debrunner (Sponsoring) kann der Vorstand 
die Abgänge mit vier frischen Namen ersetzen. 
– Simon Schefer, Medien/Werbung 
– Nicolas Seiler, Finanzen 
– Philipp Fehlmann, Vizepräsidium 
– Martin Schneeberger, Beisitzer/Veranstaltungen 
Die neuen Vorstandsmitglieder werden einstimmig angenommen. 
Yves Blattmann wird ein weiters Jahr als Präsident zur Verfügung stehen und Philippe als seinen 
designierten Nachfolger einarbeiten.  
Bei der anschliessenden Wahl wurden alle bestehenden Vorstandmitglieder einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt: 
– Yves Blattmann, Präsident 
– Fabian Blattmann, TK-Chef 
– Andreas Hutterli, Aktuar 
– Othmar Huber, Beisitzer/Material 

8. Jahresbeiträge Saison 2009 
Der Vorstand schlägt die Mitgliederbeiträge für die Saison 2010 vor: 
 
  Beitrag 50er Club  max. Abzug über zus. 50er Club-Beiträgen 
Aktiv – Mitglieder:  CHF 300.-- + CHF 50.-- - CHF     0.-- 
Mitglieder. in Ausbildung*:  CHF 250.--  + CHF 50.-- - CHF 100.-- 
Junioren:  CHF 150.-- + CHF 50.-- - CHF 150.-- 
 
* Nur gegen Vorweisung eines Schüler- / Lehrling- / Studenten-Ausweis bis 13. Februar. 
 
Die Mitgliederbeiträge werden einstimmig angenommen. 
 
Die Damen werden gleich behandelt. Der Vorstand behält sich das Recht vor, den Aufwand für die 
Festwirtschaft mit je CHF 50 zu vergüten. 
 
Geplantes Abrechnungsprozedere: 
Mitte Februar: Mit erhalt der Saisoninfos werden die Minimalbeiträge in Rechnung gestellt. 
13. März: Stichtag für 50er Club im Saisonheft. 
30. Juni: Stichtag für Endabrechnung – Differenzbeträge werden in Rechnung gestellt. 

9. Budget Saison 2010 
Das Budget liegt allen Anwesenden vor. Ein Fehlbetrag resultiert aus der Unsicherheit von der Rückkehr 
nach Weinfelden und möglicherweise neuen, benötigten Trikots. Das Budget wurde ohne Gegenstimme 
angenommen. 

10. Verschiedenes 
Trainings und Spielbetrieb 2009: 
Es werden Dienstags, Mittwochs Donnerstags und Freitags Trainings angesetzt. Die Blöcke dauern von 
18:30 bis 20:00 und von 20:00 bis 21:30. 
 
Verbandswesen: 
Fabian Blattmann gibt zwei Neuerungen aus dem Verband bekannt: 
– Neu keine Alustöcke mehr erlaubt. 
– Jahrgang 75 und jünger benötigen mindestens ein Helmvisier bis zur Nase. Es dürfen keine getönten 

Visiere verwendet werden. 
 
Clubinfos: 
– 3. Ligamannschaft ist verpflichtet mit identischer Helmfarbe zu spielen. Jeder muss für einen schwarzen 

Helm sorgen. 
– Obligatorischer Fototermin Ende März! 
Die GV 2009 wird pünktlich um 21.00 Uhr geschlossen. 


